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Der Kaiſer über die Danziger Begegnung

Halle 16 September
Kaiſer Wilhelm hat am Sonnabend in Danzig ſeinen Einzug gehalten

Er traf Vormittags um 10 Uhr mit Sonderzug von Neufahrwaſſer auf
dem Danziger Hauptbahnhofe ein wo großer Empfang durch
Militär und Zivilbehörden ſtattſand Auf dem Bahnſteige hatte eine
Ehrenwache vom GrenadierRegiment König Friedrich I Aufſtellung ge
nommen Jn der Feſtſtraße bewegten ſich ungeheure Menſchenmengen
Die Truppen der Garniſon Kriegervereine und Schulen bildeten Reihen
Der Kaiſer der die Uniform der Leibhuſaren trug zog mit dem Ehren
geleit des ganzen 1 Leibhuſaren Regiments das vor dem Bahn
hofe d geweſen war durch das Hohe Thor in die Stadt
ein e Zuſchauer bereiteten dem Kaiſer lebhafte l ldigungen Vor
dem alten Artushofe begrüßte Oberbürgermeiſter Delbrück umgeben
von Vertretern der Stadt den Kaiſer mit einer Anſprache worin er
der letzten Anweſenheit des Kaiſers in Danzig im Jahre 1892 gedachte
heute ſei des Kaiſers Einzug von einer neuen beſſeren Zeit begleitet Die
hinderlichen alten Wälle ſeien geſfallen neue Hafenanlagen ſeien im Ent
ſtehen die Mauern der neuen techniſchen Hochſchule wüchſen raſch empor

Der Oberbürgermeiſter ſprach den Dank Danzigs aus für die thätige
Antheilnahme die der Kaiſer der Stadt widme und erneuerte das Ge
löbniß der Treue Der Kaiſer ergriff darauf den Pokal und hielt eine
Anſprache welche folgendermaßen lautet

Mein lieber Herr Oberbürgermeiſter Jch komme d von der
hoch bedeutſamen Begegnung mit meinem Freunde dem Kaiſervon Rußland welche zu unſerer beider vollſten Juſtiedenheis

nern I r re ne wer er de nerteerDe t t i t e ilich befeſtigt wird daß für lange Zeiten der europäiſche Friede
für die Völker erhalten bleiben wird Dieſes Faktum macht auch
Mir das Herz leichter wenn Jch in die Mauern dieſer ten ſchönen
Handelsſtadt einziehe Als ich das erſte Mal Danzig beſuchte konnte Jch
Mir aus dem damaligen Zuſtande der Stadt ſchon die Aufgabe vor
zeichnen welche darin beſtand die Stadt wieder zum Emporblühen zu
bringen und zum Vorwärtsſchreiten die ſchönſte Aufgabe die einem
Landesvater und Regenten blühen kann Jch hegte keinen Zweiſel
denn im Rathhauſe Mir die Abſichten der Stadt in Wort und Bild mit

nach

getheilt worden waren daß bei dem alten Hanſageiſt der in unſeren
Kauf euten ſitzt bei dem Entſchluß der Danziger ſich emporzuraffen die
Aufgabe wenn auch nicht leicht ſo doch ausführbar ſein würde Frei

von dem bannenden Nebel parteipolitiſcher Rückſichten die lange die
Stadt Danzig zu ihrem e bedrückt und niedergehalten haben ſtatt
ſich um ihre Jntereſſen zu kümmern ſehe Jch die Stadt jetzt vor miraufblühen unter der ſicheren Hand eines klugen weitblickenden Stadt

hauptes Wie die Entwickelung der Stadt mächtig emporſtrebt das zeigt
ſich in den gefallenen Wällen Mit ſtaunender Bewunderung hat Mein
Blick die neuen Stadttheile überſehen und mit Freude daß Sie an dem
Stil Jhrer Väter feſthalten und daß Sie das ſchöne eigenthümliche Ge
präge und Bild das einem Jeden eing grade bleibt der einmal Danzig
geſehen hat feſtzuhalten und zu entwickeln beſtrebt ſind Sie ſehen an Mir
noch die Zeichen der Trauer Aber eines Meiner letzten Geſpräche welche Jch im

2 Sommer mit Meiner ſchon damals ſchwer leidenden Mutter

Die lichtſcheue Dame
Roman von Georges OhnetSwegtigte Ueberſetzung von Emma Becher

61 Fortſetzung Nachdruck verboten
Schnick ſchnack Du willſt ſie eben wiederſehen Solch

ein Eſel bin ich auch nicht mir da etwas weismachen zu laſſen
ſoweit kenne ich mich aus in den Menſchen Dein Herz oder
was Fraue zimmer dieſer Art im Mann erregen verlangt
nach ihr und Du willſt Dich der Gefahr ausſetzen von irgend
einem Meuchelmörder niedergeſtochen zu werden nur um des
Vergnügens willen noch einmal von dieſer Komödiantin ge
narrt zu werden

Onkel Graff im Opernhans ermordet man die Leute
nicht und dort werde ich ſie heute Abend ſehen

Jſt das auch wahr t
Haſt Du Deinen Orcheſterſeſſel für heute ſchon vergeben
Nein
Dann ſei ſo gut und überlaſſe ihn mir
Wenn Du mir Dein Wort giebſt keine Dummheiten zu

machen die Perſon nicht etwa irgendwohin zu begleiten falls
ſie es wünſcht

Nein das kann ich Dir nicht verſprechen Wenn ſie mir
nur ein Zeichen macht ſo folge ihr und wenn s zum
Teufel ginge

Siehſt Du wohl Was ſag ich denn
Aber darauf gebe ich Dir mein Wort daß ich nicht bei

ihr bliebe Jch werde auf meiner Hut ſein ein Agoſtini ſoll
mich nicht fangen wie einen Gimpel

Nimm einen Revolver mit
Das iſt ſelbſtverſtändlich
Ach mein Gott rief Graff mit einem Seufzer Eben

war ich ſo von Herzen beruhi gt und heiter und nun geht die
Noth abermals los Wenn Du wenigſtens Baudoin mit
nähmeſt

Unter keinen Umſtänden Aber Du kannſt ganz ruhig ſein

alle und den Saalkreis
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gehabt habe das war über die Entwicke elung der Stadt D Danzig weil Jhre

dajeſtät wußte daß ihr Regiment nunmehr auch hier eine Heimſtätte
finden würde und die hochſelige Kaiſerin ſprach damals den Wunſch aus
ſie hoffe daß die Danziger ihre Vergangenheit nicht vergeſſen möchten und

vor allen ihren ſchönen Stil das Erbtheil ihrer Väter wahren und fort
entwickeln möchten Jhuen aber Meine Herren ſpreche ich Meinen herz
lichſten tiefgefühlteſten Dank aus für den ſchönen Empfang für den herr
lichen Schmuck Jhrer Stadt und die freudige Stimmung ihrer Bürger
ſchaft Jch freue Mich daß es nach manchen Schwierigkeiten gelungen
iſt dem Wunſche der Stadt zu entſprechen ihr vorwärts zu helfen Der
Herr Oberbürgermeiſter wird das ſelbſt am beſten wiſſen daß wir zu
ſammen manchen harten Strauß haben fechten müſſen zumal der
Finanzierung wegen und nicht zum geringſten rechne Jch Mir zum Ruhme
wenn Jch ſagen darf daß Jch Jhre Brücke habe durchgebracht Sie
können ſich verſichert halten daß nach wie vor Mein Jntereſſe für die
Hebung und Fortenwicklung Jhrer Stadt daſſelbe bleibt und Sie werden

Mich lange genug kennen um zu wiſſen wenn Jch Mir etwas vorge
nommen habe führe Jch es auch durch Bravorufe Sie können ſich
denken daß alle Phaſen ihrer Entwicklung von Mir mit landesväterlichem
Jntereſſe Meiner Huld und Meinem Schutz begleitet werden So trinke
Ich denn dieſen Becher mit deutſchem Wein auf das Wohl und die Ent
wickelung der Stadt Danzig Donnernde Hochrnufe

Unter den Hochrufen der verſammelten Menge ging der Zug weiter
durch das alte Grüne Thor Hier war das 2 Leibhuſaren Regiment
aufmarſchiert das 1 Regiment nahm die Front dieſem gegenüber
Generalmajor von Mackenſen der Kommandeur der Todtenkopf Brigade
meldete dem Kaiſer Brigade e zur Stelle und brachte ein Hoch auf den
Kaiſer aus Der Kaiſer übernahm das Kommando der Brigade und
führte ſie durch die Stadt zum Rathhaus wo vor der Treppe der Ober
bürgermeiſter die Truppen bewillkommnete General von Magcenjen
dankte Die vereinigten Truppencorps beider Regimenter ritten blaſend
vorauf Der Kaiſer führte die Brigade zur Kaſerne in Langfuhr nahm
dort einen Vorbeimarſch ab und begab ſich dann in das Oifiziers
Kaſino

Zum Tode Mo Kinleys
Halle 16 September

Jn einer der Villen von Buffalo die dem Präſidenten der
dortigen panamerikaniſchen Ausſtellnng gehört liegt ein ſtiller
todter Mann der höchſte Beamte der großen transatlantiſchen
Republik der Erwählte des 76 Millionen Volkes der Präſident William
Me Kinley

Er war bekanntlich der dritte der amerikauiſchen Präſidenten deren
tragiſches Geſchick es war als ſchuldloſe Opfer todtbringenden Haſſes zu
fallen Lincoln der ungelehrteſte populärſte volksthümlichſte Präſident
der Union wurde von einem erbitterten Desperado der ſüdländiſchen Re
bellen aus Rache für die Niederlage ſeines Volkes niedergeſchoſſen
Garfield intellektuell vielleicht der bedeutendſte wurde von einem Aemter

jäger ermordet wie Me Kinley rang er mehrere Tage mit dem TodeSein Mörder hehdrte der ſpeziell in Amerika heimiſchen Abart von

Politikern an die in dem Sumpf der völligen Korruption des politiſchen
Lebens wie Giftpflanzen gezüchtet werden eine Konſequenz des geflügelten

Wortes der Yankees Dem Sieger gehört die Beute Me Kinley

und überaugenblicklich iſt keine Gefahr für mich vorhandei
das Weitere können wir ſpäter berathen

Baradiers Rückkehr machte der Unterredung ein Ende und
Marcel ging in ſeine Behauſung um ſich vor Tiſch umzu
kleiden

Man gab an dieſem Abend die Walküre im Opernh aus und
Marcel kam erſt als der zweite Aufzug begann Die eheli ichenStreitigkeiten Wotans des ſkandinaviſchen Jupiters mit Frigga

der zur Juno nur der Pfanu fehlt feſſelten den jungen Mann
nicht ſehr Er kehrte bald der Bühne den Rücken zu und
ſah ſich das Kinn auf die Lehne ſeines Sitzes geſtützt inHaus um Die Logen des erſten Ranges füllten ſich äußerſt

langſam gleichſam mit Widerſtreben man merkte die Abon
nenten kamen nur weil ſie die Sache im vorcus ſo theuer be
zahlt hatten Der zweite und dritte Rang waren a beſetzt
auf dieſe beſcheideneren Plätze kam man n zu hören und ſichzu begeiſtern Jm Amphitheater des oberſten Ran ges war
Kopf an Kopf gedrängt alle Augen auf die Bühne geheftet

J 9 r 9
dort ſaßen die Ki nſtfre i nde

ichtAber nicht um Beobachtungen über das muſikaliſche Ver

hie 9 9 o nor zſtändniß der verſchiedenart er Hörer eines Meiſterwerkes a zu

ſ ſchte M 18 Wſtellen durchforſchte Marcel das Haus ſein Blick ſuchte nur
eine Frau und nirgends weder im erſten noch im zweiten
Rang in keiner Loge und nicht auf dem Amphitheater
wollte Frau v Vignolas zartes Profil zum Veorſchein
kommen Nur zwe Proſceninmslogen rechts von der Bühn
waren noch unbeſetzt und Marcel kehrte das Geſicht wied
der Scene zu um ſeitwärts ſchielend die leeren Vierecke di
in der reichen leuchtenden Vergoldung zwei ſchwarze Tupfen
bildeten ſcharf im Auge zu behalten

Gegen Schluß des Aktes hörte er eine Thür gehen einLichtſtrahl fiel in den dunklen Hintergrund der Loge und
eine Geſtalt erſchien in undeutlichem Umriß in der Sammet
umrahmung Die Thür ſchloß ſich der Raum war wieder
dunkel und um ſo heller erſchien die Geſtalt einer Dame in
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weißem ausgeſchnittenem Kleid mit herrlichen Perlen um den
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wurde wie die genannten beiden Vorgänger nicht perſönlichem Haſſe ge

opfert ſondern prinzipiellen Differenzen Die letzten Ausläufer des ſchranken
loſeſten Jndividualismus haden ſich vorgenommen die Welt durch Blut
thaten zu reformieren Furcht und Entſetzen ſo lange zu verbreiten bis
die Menſchheit die heute für ſie giltigen und üblichen Prinzipien verlaſſen
oder aufgegeben hat auf Schutt und Blut und Leichen will der Anarchis
mus das Banner der Selbſtherrlichkeit jedes Menſchenkindes aufpflanzen
Jn der eloaca maxima der heutigen Menſchenwelt in Amerika wo der
Abhub aller Völker zuſammenſtrömt haben die Bekenner dieſes unheimlichen

Nichtglaubens ein Aſyl gefunden in dem Polizeiwillkür ſie am wenigſten
bedroht man ſpricht von 100000 Anarchiſten die ſich dort von überallher
geſammelt haben

Me Kinley war kein großer aber ein eminent praktiſcher Mann Er
war der Vertreter der amerikaniſchen Richtung die probieren über
ſtudieren ſtellt Aus ſeinem Lebenslaufe geht hervor daß die Fülle der
r iſe ihn nicht drückte denn ein ganzes Jahr verwandte er auf das
Studium der Rechtswiſſenſchaft ſchon nach zwölf Monaten wurde er
Advokat Er hat weder die deutſche Sprache gekannt noch die deutſche

ildung je ſchätzen können da die ſeinige zu ginn war Am bekannteſten

iſt ſein Name durch die nach ihm benannte Bill in Deutſchland ge
worden er war von Hauſe aus Schutzzöllner und träumte von einer ſo
intenſiven Entwickelung der amerikaniſchen Jnduſtrie daß der Zaun hoher
Schutzzölle für ſein Volk wohlthätig wäre Bei ſeinem praktiſchen Sinne

er war ein tüchtiger Kaufmann kam er indeß im Laufe der Jahre zu
der Einſicht daß die zu ſtreng gehandhabte Schutzzöllnerei nicht nur die
fremden Staaten ſondern hier und da auch die eigenen Volksgenoſſen
ſchädige So läßt es ſich auffaſſen daß er auf der panamerikaniſchen
Ausſtellung zu Buffalo kürzlich eine Rede hielt in der er die Theorie der
offenen Thür und der Reziprozität im Verkehr der Nationen

empſahl und befürwortete Seit dieſer Rede ſteht er als ein neuer und
anderer Me Kinley vor uns er hatte eine Schwenkung gemacht

Es hat in den Vereinigten Staaten von Amerika geiſtesgewaltigere

Präſidenten als Me Kinley gegeben Allein das Eine muß hervorgehoben
werden daß er als Herold an der Schwelle einer neuen Zeit ſtand einer
Zeit die durch ihn inauguriert worden iſt Seit und durch Me
Kinley hat ein neues Kapitel in der Geſchichte Amerikas be
gonnen Die Vereinigten Staaten haben die ſeit den Tagen Waſhingtons
gepflegte und prinz pien behauptete Politik der Nichteinmiſchr ing in die

Händel fremder Nationen völlig aufgegeben ſie beſchränkten ſich nicht
mehr auf die Entwicklung ihrer eigenen Scholle und des ſie bewohnenden
Volkes ſie wollen fortan ihre eigena r Kultur weiter hinaustragen eineRolle bei der Weiterentwicklung aller politiſchen ſozialen und volkswirth
ſchaftlichen Theorien ſpielen und zu der e LWſerg aller modernen Räthſel

fragen ihr Scherflein beitragen Daß ſie dieſe Wünſche Abſichten und
Beſtrebungen in nicht ſehr beſcheidener Weiſe urbi et orbi verkündigt
haben entſpricht ihrem Sonderweſen ſie ſind ein Volk das große
Energie und viel Selbſtvertrauen aber wenig Beſcheidenheit beſitzt
Me Kinley hatte die früher Blaine ſche Politik wieder aufgenommen aber
eine ſelbſtändig leitende geiſtige Kraft ſteckte nicht in ihm er glaubte zu
ſchieben und ward geſchoben Bei dem perſönlich lauteren Charakter
Moe Kinleys wird laute Klage von Ocean zu Oecean erſchallen die auch
bei uns ein Echo tiefen du weckt Es wird leichter ſein Abhilfeon den anarchiſtiſchen Mordthaten zu fordern als ſie wirklich zu ſchaffen
durch Geſchehenlaſſen iſt gerrig viel geſündigt worden

Sie ſetzte ſich

den Kopf der Bühne zugewandt und Marcel konnte nur die
verlorene Linie der Wange und den üppigen ſchim imernden
Nacken von dem ein wahrer Helm ſchwarzer Haare aufſtieg
deutlich erkennen Das Geſicht ſah er nicht aber ein Zu

jang zwiſche 1 dieſer kräftigen dunkelhaarigen Dame
und der zarten blonden Anetta war ja undenkbar Strotzende

e konnte es micht

Hale die nen an die Brüſtung der Loge trat

ſan r h u

Lebensfülle und ätheriſche Anmuth nein ſie
ſein

Verdrießlich wandte er ſich ab aber als jetzt der Vorhang
fiel und wilder Beifallsſturm die Sänger an die Rampe rief
wandte ſich die Dame in Weiß den Zuſ und e arcel
erkannte mit wahrer Beſtürzung den Blick der einſt geliebten

Tr Alles r J J T 9 9 J Jzrtull ri llce andere hätte al chung ſein können aber dieſer

M r r G s ebl rchmachtende Blick der mit dem ſpöttiſchen Lächeln und der

9 9 S r J r 17 05 J
bebie teriſe hen Stirn in ſo unendlich reizvollem Gegenſatz ſtand

der war nur ihr eigen Aufmerkſam ſtudierte er ihr Züge
beobachtet gefühlt hätte denn ſie warf keinen

Blick ins Parkett und nach und nach erkannte er jeden einz zelnen
mr jede ab r 91 eng 1 9 99 77 9 vwrht fenneort t e ur alt i ußt C man ſie nicht kennen

e

ohne daß ſie ſich f
davon zu überzeugen daß ſie es war und wie ſchmerzlich war
dieſes Wiederfinden nicht

Schon die Thatſache dieſer Wandlung war ja ein genügendes
Geſtändniß Wenn ſie es nicht nöthig gehabt hätte ihre
Spur zu verwiſchen Bekannten auszuweichen wie wäre
ſie darauf rerfall en ihr Haar zu färben Friſur und Ge
ſichtsausdruck ſo fabelhaft zu verändern Was für eine
Komödie ſpielte ſie denn und wann ſpielte ſie Komödie War
ſie in Ars gefärbt geſchminkt verkleidet geweſen oder war ſiees heute und wen wollte ſie betrügen Damals ihn oder
heute einen unbekannten Liebhaber den ſie e den man
ihr zuführen wollte daß ſie ihn ebenſo heiß umſchlinge wieſie Marcel in dem ſtillen r gwichingen hatte

Dieſe Vorſtellung quälte ihn daß es unleidlich wurde Er
ſtand auf die neben ihm Sitzenden gingen hinaus Frau v Vig
nola war in den Hintergrund der Loge getreten wo er jetzt
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Seite 2 Dienskag
Politiſche Aeberſicht

Deutſches Reich
Berlin 15 September Hofnachrichten Sonnabend Mittag

fand in Danzig in dem großen neuen Saal der die Kaſinos der beiden
LeibhuſarenNegimenter verbindet ein Feſtakt ſtatt bei dem der Kaiſer
die von ihm für den Saal geſchenkten Schlachtengemälde von Koſſak über
gab Dem ſchloß ſich ein Jmbiß im Kaſino des 1 Leibhuſaren Regi
ments an Um 1 Uhr kehrte der Kaiſer auf die Hohenzollern zurück
die inzwiſchen bei der kaiſerlichen Werft angelegt hatte Die Kaiſerin
wohnte Nachmittags der Einweihung des Auguſte Viktoria Hauſes am
Diakoniſſenhaus bei

Folgende Beileidstelegramme hat Kaiſer Wilhelm an
den Staatsſekretär der Union und Frau Me Kinley geſandt
Tief bewegt durch die Nachricht über den vorzeitigen Tod des Präſidenten

Moe Kinley eile Jch Jhnen die tiefſte und herzlichſt gefühlte Sympathie
des deutſchen Volkes für die große amerikaniſche Nation auszudrücken
Deutſchland trauert mit Amerika um den edlen Sohn Amerikas der in
der Erfüllung ſeiner Pflicht gegen ſein Land und Volk ſein Leben verlor

Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Jch ſelbſt bitten Sie den Ausdruck
unſerer aufrichtigſten Trauer bei dem Verluſt entgegenzunehmen den Sie
durch den Tod Jhres von ruchloſer Mörderhand gefallenen geliebten
Gatten erlitten haben Möge Gott der Jhnen ſo manche Jahre des
Glücks an der Seite des Dahingeſchiedenen ſchenkte Jhnen Kraft geben
um den ſchweren Schlag zu verwinden mit dem Er Sie heim
geſucht hat

Die Nordd Allg Zeitung ſchreibt zum Ableben
ſich das Geſchick elnes derMe Kinleys Wahrhaft tragiſch erfüllt

Me Kinleys Amtsführunghervorragendſten Präſidenten Amerikas
fiel zuſammen mit einer Zeit ſeltener politiſcher Machtſteigerung und
ſeltenen wirthſchaftlichen Aufſchwunges der Vereinigten Staaten Wenige
Nachfolger Waſhingtons genoſſen auch außerhalb Amerikas perſönlich
und politiſch ein ähnliches Anſehen Kaiſer und Könige ehrten
Me Kinley durch Kundgebungen ihrer Freundſchaft und während der
letzten Tage blickte die ganze ziviliſierte Welt theilnahmsvoll nach dem
Schmerzenslager Die bloße Thatſache daß er der erſte Beamte des
Landes und der erwählte Vertreter des amerikaniſchen Volkes war reichte
hin um auch gegen dieſes Oberhanpt eines freiheitlichen Staatsweſens
die Mordſucht zu entfeſſeln die ſich zur Schande unſerer Zeit unter den
Trägern der ſtaatlichen und geſellſchaftlichen Ordnung in den Kultur
ländern immer neue Opfer auswählt Erſchüttert durch den Ausgang
ſeines heldenmüthigen Todesringens ſtimmen wir mit dem Volke
und der Regierung der Vereinigten Staaten in die Trauer um den vor
trefflichen Mann ein der an der Glanzſtätte amerikaniſcher Kultur als
er ſich vertrauensvoll unter ſeinen Mitbürgern bewegte von der Kugel
eines Meuchelmörders getroffen wurde Es ſchmerzt uns tief daß die
ſtammverwandte große Republik abermals das nationale Unglück eines
Präſidentenmordes in voller Schwere empfinden muß

Der Kaiſer von Rußland iſt an Bord des Standart dem
der Kreuzer Swetlana folgte Sonnabend um 21 Uhr in Kiel ein
getroffen Trotz ſtürmiſchem Nordoſt und feinem Sprühregen hatte ſich
ſchon am Vormittag eine zahlreiche Menſchenmenge am Hafen angeſammelt
um dem Einlaufen der ruſſiſchen Schiffe beizuwohnen Um 2 Uhr
25 Minuten verkündete der Salut des Hafenſchiffes Blücher welchen die
übrigen Schiffe im Hafen Friedrich Karl Mars und Olga ſofort
auſnahmen das Einlaufen des Standart Die deutſchen Schiffe hißten
ſofort im Vortop die ruſſiſche Flagge die Mannſchaften nahmen Parade
ſtellung und brachten dem Kaiſer drei Hurras aus Standart führte
im Vortop die deutſche Kriegsflagge im Großtop die Breitwimpel
Wenige Minuten ſpäter folgte der ruſſiſche Kreuzer Swetlana der den
Salut erwiderte Von den Fenſtern des königlichen Schloſſes aus be
obachteten die Kaiſerin von Rußland ſowie die Großfürſtinnen und
die Prinzeſſin Heinrich das Einlaufen der Jacht Standart und der
Swetlana Hofmarſchall v Seckeüdorff begab ſich ſofort auf den
Standart zur Begrüßung des Kaiſers Nikolaus der ſtellvertretende

Stationschef Contreadmiral v Bodenhanſen erſchien ebenfalls zur
Abſtattung der militäriſchen Meldung Kurz nach 3 Uhr fuhr Kaiſer
Nikolaus in einer Pinaſſe zur Barbaroſſabrücke Dorthin war ſchon vorher
Hofmarſchall Freiherr v Seckendorff zurückgekehrt und empfing mit dem
Polizeipräſidenten v Puttkamer den Kaiſer welcher ſich alsbald ins Schloß
begab

Der Deutſche Kronprinz beſichtigte laut Meldung aus
Brüſſel am Freitag in Begleitung ſeines Geſolges die Muſeen und
wohnte Abends im Théätre des Galeries der Vorſtellung von Aiglon
bei in welcher Sarah Bernhard die Titelrolle übernommen hatte Ein
Theil des Publikums welcher ihn erkannt hatte begrüßte ihn am Aus
gange des Theaters Von Brüſſel reiſte der Kronprinz nach Antwerpen
wo er am Sonnabend Vormittag eintraf Er nahm im Laufe des Tages
den Hafen und die ſonſtigen Sehenswürdigkeiten in Augenſchein Am
Sonntag gedachte er nach Bonn zurückzukehren

Das Kriegsminiſterium theilt mit daß trotz der Aufforderung
zum Empfange von Verwandten bei den oſtaſiatiſchen Truppen
theilen nicht nach Bremerhaven oder Munſter zu reiſen zahlreiche
Angehörige eintreffen und zurückgewieſen werden müſſen Es wird noch
mals varauf hingewieſen daß aus ſanitären Gründen der Zutritt zu
den Truppen auch Offizieren abſolut ausgeſchloſſen iſt Alle Poſt
ſendungen nar ientlich Packete ſind praktiſcher Weiſe nach Munſter ſo zeitig
abzuſenden daß ſie am Tage des Eintreffens des betreffenden Dampfers
in Munſter eingehen

Der preußiſche Kulusminiſter hatte kürzlich den Provinzial
regierungen empfohlen der Ausbildung von Volksſchullehrern zu
Kriegskrankenpflegern ihre Aufmerkſamkeit zuzuwenden und ſich zum
Zwecke der Einrichtung von Unterrichtskurſen mit den Verbänden der Ge
noſſenſchaft freiwilliger Krankenpfleger im Kriege in Verbindung zu ſetzen
Inzwiſchen ſind überall die erforderlichen Schritte zur Förderung dieſer
Angelegenheit gethan ſo daß die betreffenden Unterrichts Kurſe gleich zu
Anfang des bevorſtehenden Winter Halbjahres werden ſtattfinden können

Zur Reform der Militärſtrafgerichtsordnung veröffent
licht v Sedan Berlin einen Artikel in der Zeitſchrift Das Recht in
dem er nachweiſt daß der im Gumbinner Mord Prozeß verurtheilte

mee
undeutlich noch andere Geſtalten ſah Vielleicht daß Agoſtini
ihr in dieſem Augenblick den Bekannten vom Club zuführte der
ſo dringend verlangt hatte die ſchöne Jtalienerin kennen zu
lernen Marcel zählte die Logen von vorne ab um ſich nicht in
der Thür zu irren trat auf den Gang hinaus und legte ſich durch
eine Säule gedeckt auf die Lauer wobei ihm die Zeit endlos lang
wurde Jeder Vorübergehende ärgerte ihn ein paarmal mußte
er Grüße erwidern ſich verſtecken um picht vom einen oder
anderen angeredet zu werden es war ein qualvoller Zuſtand
Endlich endlich ging die Logenthür auf und Agoſtini kam mit
einem älteren Herrn von würdiger vornehmer Erſcheinung
mit einer Roſe im Knopfloch heraus Plaudernd gingen ſie
an Marcel vorüber nach der Haupttreppe auf der ſie bald
außer Sicht waren und nun eilte der junge Mann der ihnen
vorhin den Rücken zugekehrt halte vorwärts machte der Be
ſchließerin ein Zeichen und ſchob ſich kaum daß die Thür ge
öffnet war ins Jnnere der Loge

Die Dame in Weiß ſaß auf dem Sopha im Vorraum
Marcel drückte die Thür hinter ſich zu und trat raſch vor die
Dame Sie wandte den Kopf ſah ihn an ohne mit der
Wimper zu zucken und ſagte ruhig Sie haben ſich in den
Logen getäuſcht mein Herr

Nein gnädige Frau verſetzte er ironiſch ich bin am
rechten Ort falls ich hier Frau v Vignola gegenüberſtehe die
möglicherweiſe auch die Baronin Grodsko ſein könnte

Dieſe Worte machten einen furchtbaren Eindruck auf die
junge Frau mit erloſchenem Blick und zuckenden Lippen fragte
ſie mühſam Was für einen Namen nennen Sie da

Offenbar einen der Jhrigen Denn ſoviel ich ſehe ver
äudern Sie Jhren Namen je nach Lage der Dinge Jhr Ge
ſicht je nach den Männern

Fortſetzung folgt

SeneralAnzeiger für Halle und den Saulkreis

Richter die ein Schuldig über den Angeklagten ausſprachen die jetzige
Zuſammenſetzung des Oberkriegsgerichts beſteht aus fünf Offizieren und
zwei Oberkriegsgerichtsräthen durch die Offiziere allein erreicht worden
ſei daß alſo die zwei Stimmen der juriſtiſchen Richter ohne jeden Einfluß
geweſen ſind was als um ſo inkonſequenter bezeichnet werden muß als
man vom Oberkriegsgericht eine erhöhte Rechtsgarantie zu fordern be
rechtigt ſei Dieſer Fall lehre daß der S 66 der Militär Str Ger Ord
unfehlbar dahin hätte geändert werden müſſen daß die ſieben Richter des
Oberkriegsgerichts aus vier Offizieren und drei Oberkriegsgerichtsräthen zu
beſtehen hätten

Alle anarchiſtiſchen Verſammlungen ſind in Deutſch
land von jetzt ab verboten Desgleichen ſoll den anarchiſtiſchen Klubs
das Lebenslicht ausgeblaſen werden Zwiſchen den deutſchen und
amerikaniſchen Anarchiſten ſoll übrigens keineswegs eine Spannung
herrſchen es ſoll im Gegentheil ein lebhafter Gedankenaustauſch
zwiſchen den Hauptſammelpunkten der Anarchiſten in Deutſchland und
Amerika ſtattfinden

Haunover 15 September Heute tagte hier die Hauptverſammlung
des Verbandes der Deutſchen Gewerbevereine Sie wurde Namens
der Staatsregierung von dem Oberpräſidenten Graf zu Stolberg
Wernigerode begrüßt welcher verſicherte die Staatsregierung ſei gewillt
in Gemeinſchaft mit den betheiligten Kreiſen für das Wiederaufblühen des
Handwerkes und Gewerbes zu arbeiten Es wurden Beſchlüſſe gefaßt zu
Gunſten der Errichtung kaufmänniſcher Schiedsgerichte und der Errichtung
von Meiſterkurſen

Vochum 15 September Jn Gelſenkirchen Schalke und Wanne
wurde in jüngſter Zeit durch Hausſuchungen nach anarchiſtiſchen
Verbindungen geforſcht Hausſuchungen fanden ſtatt bei Perfonen welche
öffentlich der Sozialdemokratie angehören Jn der Behauſung eines
Zimmermanns in Wanne wurde das anarchiſtiſche Blatt Neues Leben
vorgefunden ſowie die Quittung über einen Beitrag für die Anarchiſten
in Barcelona Die Unterſuchungen werden fortgeſetzt

OeſterreichUngarn
Zur Danziger Rede Kaiſer Wilhelms

Wien 15 September Zu der geſtrigen vom Deutſchen Kaiſer in
Danzig gehaltenen Rede bemerkt das Fremdenblatt Einen wirkungs
volleren für Europa erfreulicheren Kommentar konnte die Danziger
Entrevue gar nicht finden Ganz Europa wird die Worte des Kaiſers
mit freudiger Genugthuung vernehmen und gewiß mit Gefühlen des
Dankes ſür die zwei Herrſcher welche neuerlich bewieſen haben welche
mächtigen und aufrichtigen Bürgen des Friedens die Welt in ihnen er
blicken darf Die Neue Freie Preſſe ſagt Die Weiſe in welcher der
Deutſche Kaiſer über die Ergebniſſe ſeiner Zuſammenkunft mit dem Kaiſer
von Rußland ſich ausſprach iſt geeignet die von der öffentlichen Meinung
an die Begegnung der beiden Kaiſer geknüpften Erwartungen bezüglich
des allgemeinen Friedenscharakters derſelben ſowohl als in Betreffder ruſſiſchdentſchen Beziehungen im Beſonderen in erfreulichem Maße
zu rechtfertigen

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Londou 15 September Am letzten Tage vor dem Termine an
dem nach Kitchener s Proklamation die Buren ihre Waffen niederlegen
ſollten bei Verluſt von Hab und Gut und Vaterland trifft die Nachricht
ein daß die engliſche Herrſchaft in einem beträchtlichen Theile der
eigenen Kolonie ins Wanken gerathen iſt Jm Nordweſten der Kap
kolonie herrſcht heller Aufruhr Jn einem Telegramm der Daily Mail
aus Kapſtadt 28 Augnſt heißt es Die Lage in der Kapkolonie iſt
höchſt düſter Jm Jnnern des Landes ſchließen ſich ganze Feldcornet
ſchaften dem Feinde an Heute trifft die Nachricht ein daß der ganze
Nordweſten alſo Theile der Bezirke Fraſerburg Williſton Sutherland
Carnarvon Vanrhynsdorp und Clanwilliam in offenem Aufruhr iſt

Der Daily Mail wird aus Johannesburg vom 12 September
gemeldet Heute begann hier der Prozeß gegen den früheren dritten
Staatsanwalt Broeksma welche der Spionage angeklagt iſt
Aus der Zeugenausſage geht hervor daß der Angeklagte der Vermitteler
zwiſchen Dr Leyds Dr Krauſe ſowie auderen Buren die ſich in
Europa aufgehalten und den im Felde ſtehenden Büren war Die Briefe
wurden durch den amerikaniſchen Konſul in Johannesburg befordert
Unter den im Hauſe Broeksmas gefundenen Schriftſtücken befand ſich eine
Proklamation durch welche General Kitchener ſeine Offiziere und
Soldaten für vogelfrei erklärt werden und den Buren befohlen
wird alle bewaffneten Briten die nach dem 15 September gefangen
genommen werden zu erſchießen Es wurden ferner im Hauſe Broeks
mas zahlreiche Briefe von Krauſe und Kopien der Antwortſchreiben Broeks
mas gefunden

Aus Bloemfontein wird unterm 12 September gemeldet Zwei
Afrikander Geiſtliche Namens Murray und Botha kehrten heute von
einer erfolgloſen Frieden s miſſion hierher zurück die ſie zu Steijn
und Dewet unternommen hatten um ihnen Lord Kitcheners Proklamation
zu erläutern und ſie zu veranlaſſen ſich zu ergeben Steijn und Dewet
lehnten es aber ab ſie anzuhören

Amerika
Nach dem Tode Me Kinleys

Newyork 15 September Ueber die letzten Augenblicke des
Präſidenten Me Kinley wird noch berichtet Der Präſident verſchied
um 2 Uhr 15 Minuten nachdem er ſeit Freitag Abend 7 Uhr 50 Minuten
bewußtlos geweſen war Ein Geiſtlicher war nicht zugegen Die letzten
Worte des Präſidenten waren Lebt alle wohl Lebt wohl
Es iſt Gottes Weg Sein Wille geſchehe Dieſe Worte wurden
von Dr Mann aufgezeichnet Frau Me Kinley ſah ihren Gemahl zu
letzt zwiſchen 11 und 12 Uhr Nachts ſie ſaß am Sterbebette und hielt die

Mrs Me Kiunley
Wittwe des ſoeben verſtorbenen Präſidenten der Union

Hand ihres Gemahls in der ihrigen Die Mitglieder des Kabinetts
wurden einzeln um dieſelbe Zeit in das Sterbezimmer gelaſſen Die
Leiche wird nach Waſhington gebracht Sie geht am Montag dahin ab
wo ſie aufgebahrt werden ſoll Die Beſtattung findet am Donnerstag in
Canton Ohio ſtatt Die Autopſie der Leiche hat ergeben daß der Tod
infolge des Brandigwerdens der durch die Kugel verurſachten Wunde
eingetreten iſt Die Kugel iſt nicht geſunden worden

Bei der am Sonnabend in Buffalo ſtatitgehabten Eidesleiſtung des
Präſidenten Rooſevelt waren die Miniſter und Andere zugegen Der
Sekretär des Krieges Root der mit Thränen in den Augen ſprach ſetzte
Rooſevelt in Kenntniß daß das Kabinett aus gewichtigen Regierungs
rückſichten beſchloſſen habe von ihm ſofort die Eidesleiſtung zu erbitten
Rooſevelt erwiderte Jch werde auf Jhren Wunſch ſofort den Eid leiſten
und möchte in dieſer Stunde tiefer Trauer wo die Nation einen ſo
ſchweren Verluſt zu beklagen hat erklären daß es mein Ziel ſein ſoll die
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Marten entſchieden benachtheiligt worden ſei weil die Mehrheit der nahm Rooſevelt ſodann den Eid ab Rooſevelt gab hierauf dem Wunſche

Ausdruck ſich mit den Mitgliedern des Kabinetts allein zu beſprechen
Er forderte ſie in dieſer Konferenz auf ihre Portefeuilles wenigſtens für
den Augenblick beizubehalten was die Miniſter zuſagten chließlich
theilte Rooſevelt mit der Kongreß würde nicht zu einer außerordentlichen
Sefſion zuſammentreten da dies unnöthig ſei Präſident Rooſevelt hat
eine Proklamation erlaſſen welche beſtimmt daß am Donnerstag dem
Tage der Beerdigung des Präſidenten Me Kinley überall in den Ver
einigten Staaten Trauergebete abgehalten werden

Als kurz nach Mitternacht zum Sonnabend in Buffalo das Gerüch
entſtand der Präſident ſei geſtorben ſtürmten die erregten die Straßen
füllenden gewaltigen Menſchenmaſſen nach dem Gefängniß in dem
Czolgosz ſich befindet wurden aber von den Schutzleuten zu Fuß und
zu Pferde mit leichter Mühe zurückgedrängt Der Anarchiſt Johann
Moſt iſt gegen eine Bürgſchaft von 1000 Dollars freigelaſſen worden
Die Verhaftung Moſts geſchah wegen eines äußerſt blutrünſtigen Artikels
ſeiner Freiheit in dem es hieß gegen Deſpoten und deren Gehilfen
könne man überhaupt kein Verbrechen begehen ſie müßten mit Stahl
Gift oder Dynamit ausgerottet werden Emma Goldman iſt
zur Vorſicht an einen unbekannten Ort gebracht worden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Unſere Frauen Luſtſpiel von G v Moſer und

Franz v Schönthan Das alte Luſtſpiel ſollte wieder mehreren neu
engagierten Mitgliedern Gelegenheit bieten ſich in dankbaren Rollen dem
Publikum vorzuführen Fräulein Matthias ſpielte die Grete und Herr
v Gallas den Felix Stein Unſere neue Naive beſitzt eine hübſche
ſchlanke jugendliche Erſcheinung und gab den verliebten Backfiſch recht
nett Vor Fräulein Runge hat ſie den Vorzug deutlicher Ausſprache
auch iſt ihr ganzes Anſtreten feiner und eleganter Beſonders hervorragende
künſtleriſche Eigenſchaften laſſen ſich in einer ſo ſeichten nach der Schablone
zugeſchnittenen Rolle nicht dokumentieren immerhin erweckte dieſes Debut
die Hoffnung daß Fräulein Matthias eine geeignete Vertreterin ihres
Faches ſein dürfte Ob ſich Herr v Gallas als erſter Bonvivant bewährt
iſt einſtweilen noch eine offene Frage Man wird ſich an ſein Organ ge
wöhnen müſſen welches geſtern nicht beſonders friſch und ausgiebig klang
Möglicherweiſe waren Witterungseinflüſſe dafür verantwortlich zu machen
Davon abgeſehen erſchien Herr v Gallas aber auch zu ſteif zu trocken und
nicht bei Laune Vielleicht kann ich demnächſt ein günſtigeres Urtheil ausſprechen

Fräulein Zeiſing hat mir in der Zwillingsſchweſter als kleine Jäger
frau beſſer gefallen wie geſtern als Ella Brandt Sie ſah weniger vor
theilhaft aus und ſprach mehrmals ſo haſtig daß man nichts verſtand
Von unwiderſtehlicher Komik war der Lohndiener Pfeffermann des Herrn
Berend Man kam nicht aus dem Lachen wenn er auf der Bühne
ſtand Herr Scholling Otto Dorn iſt ein trefflicher Darſteller
humoriſtiſcher Väter und ſo ſorgten hauptſächlich dieſe beiden beliebten

daß die Heiterkeit ſelten verſtummte und oft ſogar die auf
der Bühne geſprochenen Worte übertönte Als Dritte im Bunde darf
Fräulein Paulmann nicht vergeſſen werden welche die derbe Köchin
Ulrike ſehr draſtiſch und ganz nach dem Geſchmack des Sonntagspublikums
gab Fräulein Roſen gewann der Fran Adelheid Dorn ebenfalls die
beſten Seiten ab Herr Träger ſpielte den Paul Großer nicht ohne
Humor und zeigt ſich auch im Konverſationsſtück recht verwendbar Sehr
anmuthig war Fräulein Wolfframm als Hedwig Stein Jn Herrn
Müller Marx Cornelins ſcheint für zweite Rollen eine ausreichende Kraft
gewonnen zu ſein Um die Aufführung machten ſich noch verdient Fräul
Halden Fanny Hillberg Herr Schreiner Karl Hillberg und Herr
Stahlberg Kellner Ferdinand B Corony

Aus der Amgebnug
Delitz a 13 September Jn die Häckſelmaſchine ge

rathen iſt der 11jährige Guſtav Kirſchner welcher trotz mehrfachen
Verbots daran herumſpielte Dein Knaben wurden zwei Finger der rechten
Hand verſtümmelt

i Donmitzſchh 16 September Blutvergiftung Der Land
wirth Emil Mattick hatte ſich mit einem Meſſer in den Daumen der rechten
Hand geſchnitten Da er die Wunde nicht beachtete entſtand eine Blut
vergiftung ſo daß er ſich nach Halle in das Diakoniſſenhaus begeben
mußte wo alsbald eine Operation vorgenommen wurde

k Schraplau 16 September Verunglückt Der in einem
Steinbruche beſchäftigte 56 jährige Arbeiter Eduard Weſtphal wurde von
niedergehenden Steinmaſſen dermaßen getroffen daß er am rechten Bein
ſchwere Verletzungen erlitt Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde W
nach Halle in die Klinik gebracht

k Wippra 16 September Schwere Blutvergiftung Der
62 jährige Landwirth Friedrich Herold zog ſich dieſer Tage eine gering
fügige Verletzung an der rechten Hand zu Da letztere alsbald ſtark
anſchwoll und die Schwellung auch auf den Vorderarm übergriff ſo begab
er ſich in Behandlung eines Arztes welcher ihn da es ſich um eine
bereits vorgeſchrittene Blutvergiftung handelte behufs Operation der
Halleſchen Klinik überwies

o Calbe a 14 September Unglücksfall Ein Magde
burger Motor Fahrzeng mit dem Vertreter einer dortigen Firma und zwei
hieſigen Herren beſetzt paſſierte die Alte Sorge in dem Augenblick als
gerade lebhafter Verkehr dort herrſchte Der 10jährige Fritz Krüger
kam durch einen unglückſeligen Zufall unter die Motorkutſche wurde über
fahren und an Kopf und Knie erheblich verletzt

Wittenberg 13 September Kindesausſetzung Geſtern
Abend gegen 29 Uhr wurde ein Frauenzimmer beobachtet wie ſie ein in
eine blaue Schürze gewickeltes neugeborenes Knäblein auf den Hof des
Melanchthon Gymnaſiums ausſetzte Die ſofort aufgenommene Verfolgung
hatte Anfangs keinen Erfolg führte aber um 11 Uhr zur Entdeckung der
im Hauſe Lutherſtraße 224 dienenden 27 Jahre alten ledigen Anna Dullin
aus Soldin in der auch die Mutter des Kindes feſtgeſtellt werden konnte
Daß dies erſt nach zweiſtündigem Suchen möglich war hatte ſeinen Grund
darin daß ſich die Dullin ſelbſt mit großem Eifer bei dem Suchen nach
der unnatürlichen Mutter betheiligte und damit den etwa gegen ſie auf
keimenden Verdacht zu entkräftigen wußte Das Kind iſt bereits am
Montag geboren und von der Mutter in ihrer Kammer verborgen gehalten
worden

Barby 14 September Ein Jubilänm Mit dem 12 Sep
tember d J waren 100 Jahre verfloſſen daß ſich die hieſige Domäne in
ununterbrochenem Pachtbeſitz der Familie v Dietze befindet Der Kaiſer
erfreute den Amtsrath v Dietze an dieſem Tage mit dem Stern der
Comthure des königlichen Hausordens

o Halberſtadt 15 September Einen gefährlichen Unfall
erlitt ein Quedlinburger Radfahrer kurz vor unſerer Stadt Aus unauf
geklärter Urſache kam derſelbe mit ſeinem Rade ganz unvermuthet ſo
wuchtig zu Fall daß er ſchwere Verletzungen am Kopfe davontrug und
ſich außerdem einen Arm ausfiel Paſſanten nahmen ſich des Schwer
verletzten an und ſchafften ihn zum Arzt Er befindet ſich augenblicklich
noch hier da ſein Zuſtand einen Transport nach Quedlinburg nicht
zuläßt

Wildſchütz 13 September Unfall Als der Bergmann Anacker
auf der Grube Anna Antonie mit Waggonſchieben beſchäftigt war kam
er mit einem Arme zwiſchen zwei der Wagen ſo daß der Bedauernswerthe
einen Armbruch erlitt und infolgedeſſen ſofort nach dem Bergmannstroſt
in Halle übergeführt wurde

S Leopoldshall 15 September Durch Ueb erfahren getödtet
Geſtern Nachmittag ereignete ſich auf der Bernburgerſtraße hierſelbſt ein
Uufall durch welchen der Tod eines Menſchen verurſacht worden iſt Der
Kutſcher Kirchner ging neben den Pferden ſeines mit Kohlen beladenen
Wagens glitt plötzlich aus und ſtürzte ſo unglücklich daß er vor das
Vorderrad zu liegen kam welches ihm über Kopf und Oberkörper ging
Die Verletzungen die er hierbei erlitt waren ſo ſchwere daß der Tod bei
dein Bedauernswerthen alsbald eintrat Er hinterläßt Familie

Johknles
Ke Nachbruck unſerer Origingal Lokal Berichte iſt nur wit Quellenangabde geſlattet

Halle 16 September
Auszeichnung Dem früheren Amtsvorſteher Rentner Auguſt

Böttger hierſelbſt iſt der Königl Kronenorden vierter Klaſſe verliehen
worden

Von der Univerſität Der Privatdozent Profeſſor Dr Edmund
Huſſerl hat einen Ruf als außerordentlicher Profeſſor der Univerſität
Göttingen erhalten

Bürgerliſte Die Friſt innerhalb welcher Einſprüche gegen die
Richtigkeit der Bürgerliſte erhoben werden konnten iſt nunmehr abgelaufen

Künſtler dafür

von Me Kinley zum Frieden zum Gedeihen und zur Ehre unſeres ge
liebten Landes eingeſchlagene Politik unverändert fortzuſetzen Der Richter Es liegt eine größere Anzahl Proteſte vor über welche die Stadtverordneten
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Rr 218 Dienstag
Verſammlung demnächſt Beſchluß zu faſſen hat eine weſentliche Aenderung
in der Zuweiſung zu den einzelnen Wählerabtheilungen iſt jedoch nicht zu
erwarten Jn der Altſtadt haben die eingeklammerten Zahlen beziehen
ſich auf das Jahr 1900 17949 17 929 eingetragene ſtimmberechtigte
Wähler ein Steuerſol von 3129018 2822286 Mk aufzubringen Die
I Abtheilung zählt 173 241 Wähler der Niedrigſtbeſteuerte hat 2277,96
2294,60 Mk Steuer zu zahlen Jn der II Abtheilung ſind 1502 955

Wähler verzeichnet der niedrigſte Steuerbetrag iſt 324,88 472,57 Mk
Die Zahl der Wähler der III Abtheilung beträgt 16274 16733 der
höchſte Steuerbetrag 324,68 472,47 Mk Auf die einzelnen Bezirke ver
heilen ſich die Wähler der III Abtheilung wie folgt J 1414 II 3501
I 4536 IV 3051 V 3772 Jn den ehemaligen Vororten beträgt die

ahl der ſtimmberechtigten Wähler 3246 2669 die Geſammtſteuerſumme
287 116 203 489 Mk Es wählen J Abtheilung 8 11 mit 5124,13
2583,19 Mk niedrigſtem Steuerbetrag II Abtheilung 155 143 mit

208,80 204,11 Mk niedrigſtem Steuerbetrag III Abtheilung 30832515 mit 202,80 204,80 V höchſtem Stenerbetrag

Waſſerabſperrung Zur Vornahme von Arbeiten an dem DOruck
rohrſtrang des Pumpwerks II muß die Waſſerzuführung für die Vororte
Trotha Giebichenſtein und Cröllwitz in der Nacht vom 17 zum 18 d M
unterbrochen werden Jn Trotha der Platanenſtraße und dem Anger
weg wird in dieſer Zeit das Waſſer ganz fehlen während in den
Straßen der übrigen ehemaligen Vororte nur ein geringer Waſſerdruck
ſein wird

Stadttheater Morgen Dienstag iſt die erſte Vorſtellung des
ShakeſpeareCyklus Othello Die Rolle des Othello ſpielt Herr
Kunath die Desdemona Frl Mehnert den Jago Herr Wallis
die übrigen Rollen ſind beſetzt mit den Herren Schreiner Engelke
v Gallas Träger Raven und den Damen Roſen und Zeiſing Die
Vorſtellung iſt die vierte des Paſſepartout Abonnements 4 Viertel
Farbe gelb

Walhallatheater Heute beginnt ein neuer gediegener und reich
haltiger Spielplan Von den neu engagierten Künſtlern ſind hervor
zuheben Das Trio Reſuag Parterre Gymnaſtiker Mille Viate Bravour
Equilibriſtin auf dem geſpannten Drahtſeil Miß Lucie Gymnaſtikerin
am ſchwebenden Trapez Frl Alb Melich mit ihren dreſſierten Kakadus
Hervorragendes Intereſſe dürfte die aus acht Perſonen beſehende
Alexandroff Truppe Ruſſiſches Geſangs und Tanz Enſemble E Rousby s
Elektriſche Revue ſowie Jules Greenbaum s neue lebende Photographieen

verdienen Der geſanglich humoriſtiſche Theil iſt vertreten durch Frl Jlka
Paulet die urkomiſche luſtige Schwiegermutter Herrn Max Hildebrandt
und Rudolf Deſſau

Neue Sing Akademie Jn einer geſtern abgehaltenen Sitzung
des Vorſtandes der Neuen Sing Akademie wurde beſchloſſen den
Mitgliedern u A den Vorſchlag zu unterbreiten den Vorſtand durch Zu
ziehung weiterer Mitglieder zu verſtärken reſp neu zu organiſiren und mit
beſtimmten Rechten und Pflichten auszuſtatten auch ſoll eine Reviſion
und ſich als nothwendig ergebende zeitgemäßere Neubearbeitung der Sta
tuten vorgenommen werden Demzufolge wird in der allernächſten Zeit
eine Generalverſammlung der ſämmtlichen Mitglieder anberaumt werden
welche hierzu Stellung nehmen ſoll Man hofft damit dieſer ehedem im
Muſikleben unſerer Stadt ſo angeſehenen Vereinigung wieder die Geltung
zu verſchaffen zu der ſie ihrer Entwickelung nach berechtigt erſcheint

Der Deutſchen Geſellſchaft für Mechauik und Optik Zweig
verein Halle iſt von der Handwerkskammer das Recht der Prüfungs
abnahme für den Regierungsbezirk Merſeburg mit Ausſchluß des Kreiſes
Wittenberg übertragen Für den Oktober Prüfungstermin iſt die Zeit vom
15 September bis 15 Oktober feſigeſetzt Zur Vermeidung unnöthiger
Koſten und Herbeiführung einer möglichſt einheitlichen Prüfung ſind die
jenigen Lehrlinge welche ſich der Prüfung an dieſem Termin unterziehen
wollen möglichſt bald anzumelden Das Geſuch iſt ſchriftlich durch die
Hand des Lehrherrn unter Beifügung eines vom Prüfling ſelbſt ge
ſchriebenen Lebenslaufes ſowie eines für dieſen Behuf angefertigten und
vom Meiſter auszufüllendes Lehrzeugniſſes an den Vorſitzenden des Prüfungs
Ausſchuſſes R Kleemann Halle a Moritzzwinger 9 einzuſenden Dem
Geſuch ſind ſeitens des Prüflings zur Koſtendeckung 5 Mark beizufügen
Die Befugniß zur Prüfung erſtreckt ſich auf alle auch der Geſellſchaft nicht
angehörige Betriebe der Mechanik und Optik

Halleſcher Lehrerverein Jn der Sitzung am 17 September
werden die nachfolgenden Punkte zur Verhandlung kommen 1 Referat
des Herrn Brinkmann Zur Neugeſtaltung der Lehrerbildung in
Preußen 2 Anträge zur Provinzial Verſammlung in Aſchersleben im
Oktober ds Js 3 Delegiertenwahl und Koſtenbewilligungen 4 Mit
theilungen

Der Verband der Geflügelzüchtervereine der Provinz
Sachſen und angrenzenden Länder hielt geſtern unter Vorſitz des Herrn
Lentſch ſeine diesjährige Generalverſammlung im Zoologiſchen Garten
ab welcher die Herren Beeck und Raebiger als Vertreter der
Landwirthſchaftskammer beiwohnten Außerdem waren von Verbänden der
Nachbarſtaaten anweſend die Herren Kommerzienrath Ou RoiBraun
ſchweig Liebeskind Weimar und Specht Zerbſt Nach dem erſtatteten
Geſchäſtsberichte umfaßt der Verband am Schluſſe des Berichtsjahres
54 Vereine mit 2673 Mitgliedern wovon 3 Vereine ausſcheiden Die
Einnahmen einſchließlich einer Staatsſubvention von 1000 Mk betrugen
8329,82 Mk die Ansgaben 1591,26 Mk es bleibt mithin ein Beſtand von
1738,56 Mk Dem Verbandskaſſierer Herrn Vogler wurde Entlaſtung
ertheilt Beſonders bemerkenswerth aus dem Jahresbericht ſind die im
vergangenen Jahre in Bezug auf den Geſundheitszuſtang des Geflügels
gemachten betrübenden Erfahrungen Durch den Ausbruch der Geflügel
ſeuche gelegentlich der Ausſtellung in Braunſchweig und deren Verſchleppung
nach anderen Orten Deutſchlands ſind ganz erhebliche Verheerungen unter
den Hühnerbeſtänden angerichtet worden Wenn auch bis heute noch nicht
beſtimmi nachgewieſen iſt wodurch die Seuche entſtand ſo haben doch die
gehaltenen Umfragen ſo viel Material geliefert daß man in Fachkreiſen
der feſten Ueberzeugung iſt daß unſere deutſchen Veſtände durch Ein
fuhr ausländiſchen Geflügels welches namentlich bäuerliche den Ge
flügelzüchtern fernſiehende Beſitzer trotz häufiger Warnung durch
die Preſſe nach wie vor ſorglos einführen verſeucht ſind Daß auch ein
Anzahl Ausſtellungen zunächſt aufgehoben werden mußten war die natür
liche Folge einer ſtrengen Durchführung der höheren Orts erlaſſenen
ſanitären Verordnungen Der Bericht über die Ergebniſſe der Zuchi
ſtationen ließ erkennen daß die Leiſtungen und Erfolge erfreuliche waren
und daß das im vorigen Jahre vom Verbandsvorſtand angekaufte vor
zügliche Zuchtmaterial die gehegten Erwartungen nicht nur erfüllt ſondern
noch übertroffen hat Die Vorſchläge des Verbandsvorſtandes bezüglich
der für neu einzurichtende Zuchtſtationen anzukaufenden Thiere ſowohl
Hühner als auch Waſſergeſlügel und deren Vertheilung wurde genehmigt
Ällgemeines Jntereſſe erregten die zur Schau geſtellten roſenkämmigen
rebhuhnfarbigen und ſchwarzen Italiener und roſenkämmigen blauen
Andaluſier Der Vorſitzende Herr Lentſch führte hierzu aus
daß der Verband in Rückſicht auf die größere Widerſtandsfähig
keit der roſenkämmigen bezw kleinkämmigen Hühner gegen Froſtſchäden
Verſuche mit roſenkämmigen Hühnern gemacht habe welche fortgeſeßt
werden ſollen Gerade dieſe ſowie überhaupt alle kleinkämmigen Hühner
ſeien unſtreitig berufen für die Nutzgeflügelzucht das geeignete Material
zu liefern Die bereits im letzten Frühjahr eingerichtete Zuchtſtation habe
Gutes geleiſtet Er empfehle daher für die Anſtellung derartiger Verſuche
zu wirken Die vom Herrn Landwirthſchaſtsminiſter erlaſſene Verordnung
zur Verhütung der Verſchleppung der Geflügelcholera und ähnlichen leicht
übertragbaren Darmkrankheiten des Geflügels durch Geflügelausſtellungen
zeitigte eine lebhafte Debatte Durch dieſe Verordnung wird die Ab
haltung von Geflügelausſtellungen faſt unmöglich gemacht während
es gerade den Geflügelſchauen und die Beſtrebungen der
Vereine zu danken ſei daß die Geflügelzucht heute auf ſo breiter Baſis
ſtehe Durch die Verordnung ſei dem weiteren Streben dem deutſchen
Baterlande nach und nach noch einen größeren Theil der in das Ausland

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
henden Millionen zu erhalten ein Riegel vorgeſchoben ſodaß wohl

ehr bald ein Rückgang der bereits mühevoll errungenen Erfolge auf
dieſem Gebiete zu verzeichnen ſein werde gulere gelangte folgender
Antrag einſtimmig zur Annahme Die Vertreter der heute ver
ſammelten Verbandsvereine treten dem Antrage des Ornithologiſchen
Central Vereins Halle a S und des Geſammtvorſtandes der Ge
flügelzüchter Vereine der Provinz Sachſen und angrenzenden Ländern bei
mit der Maßgabe daß die Bedenken des Referenten Herrn Schacht
zabel berückſichtigt werden und daß bei einer Geſammtſitzung der Ver
bände Dentſchlands dieſem Antrage Geltun verſchafft werde Die dann
noch vollzogene Vorſtandswahl ergab die Wiederwahl des geſammten bis
herigen geſchäftsführenden Vorſtandes der ſich wie folgt zuſammenſetzt
Schachtzabel Ehrenvorſißender Lentſch I Vorſitzender Schmiedicke
II Vorſitzender Flechſig I Schriftführer Richter II Schriftführer
Vogler I Kaſſierer Kothe II Kaſſierer Schwabe Bibliothekar

Zwei Männer ertrunken Ein beklagenswerthes Unglück dem
zwei rüſtige Männer zum Opfer fielen ereignete ſich geſſern im Gebäude
des Gutjahrbrunnens der Conſolidierten Halleſchen Pfännerſchaft Der
Maſchiniſt Ernſt Meltzer welcher wegen einer eingetretenen Störung
den Brunnenſchacht revidieren wollte war jedenfalls von aufſteigenden
Grubengaſen betäubt in den Brunnen geſtürzt und darin ertrunken Erſt
nach Stunden wurde Meltzer vermißt und als man die Brunnenöffnung
offen fand machte ſich der Maſchiniſt Wilhelm Heine daran nach ſeinem
verſchwündenen Kollegen zu forſchen Aber auch Heine ſtürzte alsbald in
die Tiefe und kam nicht wieder zum Vorſchein Nun wurde die Feuerwehr
zur Hilfeleiſtung gerufen welche kurz nach 8 Uhr an der Unglücksſtelle
erſchien und ſofort unter Leitung des Herrn Branddirektor Michel die
Rettungsarbeiten in Angriff nahm Doch konnte nach ſchwerer Mühe und
nicht ohne große Gefahr Heine nur noch als Leiche herausbefördert werden

während Meltzer überhaupt nicht gefunden wurde Wahrſcheinlich iſt der
ſelbe untergegangen und ſeine Leiche wird durch irgend welchen Gegenſtand

in der ziemlich reichen Soole feſtgehalten Die Feuerwehr mußte bei den
Rettungsverſuchen Rauchmasken benutzen da es ohne ſolche nicht möglich
war bis zum Waſſerſpiegel heranzukommen Um die zweite Leiche bergen
zu können ſollte der Brunnen ausgepumpt werden weshalb die Wehr
zunächſt gegen 5 Uhr in das Depot zurückkehrte Abends um 7 Uhr
10 Minuten wurde aber bereits wieder ein Zug zum Gutjahrbrunnen
gerufen um einen Bergbeamten welcher den Brunnen dienſtlich
befahren wollte bei dieſer gefährlichen Arbeit zu unterſtützen
Der Bergbeamte ſtellte aber bald feſt daß ſich der Brunnen
in einem Zuſtande befand daß ohne weitergehende Sicherheits
maßnahmen eine Befahrung unmöglich war Wie ſich heute heraus
geſtellt hat hängt die Leiche des Meltzer unter einem Verſatz
ſtücke Die Bergung derſelben geſtaltet ſich aber außerordentlich ſchwierig

Wenn nämlich der Brunnen ausgepumpt iſt müſſen die Maſchinen ſtill
ſtehen ſobald man an die Leiche herankommen will Dann dringt abe
immer wieder Soole in ſolcher Menge nach daß die betr Arbeiter flüchten
müſſen Als geſtern der verunglückte Heine an das Tageslicht befördert
war ſtellten die anweſenden Aerzte Wiederbelebungsverſuche an die aber
nach vielen Bemühungen als gänzlich ausſichtslos aufgegeben werden
mußten

Zum Ammendorfer Eiſenbahnunglück Das gräßliche Eiſen
bahnunglück welches ſich am Abend des 30 Juli bei dem Bahnüber
gange bei Ammendorf ereignete und bei dem durch den von München
kommenden Schnellzug 73 das Geſchirr des Handelsmannes Schneller
von den Rädern der Lokomotive erfaßt und zertrümmert auch die Jnſaſſen
Schneller nebſt Ehefrau zermalmt wurden wird wie wir erfahren ein
gerichtliches Nachſpiel nicht haben da das gegen den Bahnwärter Engel
hardt dem Anfangs ein Verſchulden des Unglücks nachgeſagt wurde von
der Staatsanwaltſchaft eingeleitete Verfahren eingeſtellt worden iſt Hierzu
haben die techniſchen Gutachten der vernommenen Sachverſtändigen beige
tragen

Kleine Brände Die Feuerwehr hatte geſtern Abend gegen 8
Uhr einen Schornſteinbrand im Grundſtück Alte Promenade 8 zu be
ſeitigen Heute wurde die Wehr nach Martinſtraße 4 zur Beſeitigung
eines Kellerbrandes gerufen

Verſtorben Der Tiſchlermeiſter Werner von hier welcher ſich
wie berichtet durch Leichengift eine Jnfektion an der rechten Hand zugezogen
hatte iſt am Sonnabend in der Klinik verſtorben obwohl ihm der rechte
Arm amputiert wurde und er ſorgfältigſte Behandlung genoß

Eine ſehr ſchwere Operation iſt in der hieſigen chirurgiſchen
Klinik vor einigen Tagen von Herrn Profeſſor von Bramann glücklich
ausgeführt worden Die 6jährige Marie Rolle aus Fernsdorf bei
Weiſſandt war wegen Lähmungen zunächſt in der Klinik für innere
Krankheiten behandelt dann aber der chirurgiſchen Klinik überwieſen
Herr Profeſſor von Bramann vermuthete daß die Lähmungserſcheinungen
nur von einer Gehirnſchwulſt herrühren konnten Er ſchritt deshalb zu
einer Trepanation des Schädels Nachdem von drei Seiten ein etwa
Handteller großes Knochenſtück mit der elektriſchen Kreisſäge in wenigen Augen
blicken aufgeſägt war wurde daſſelbe zurückgeklappt indem es an der vierten
Seite eingebrochen wurde Nach Durchſchneidung der Hirnhäute entdeckte
Herr von Bramann eine große Geſchwulſt mitten im Gehirn Dieſelbe wurde
entfernt und das heraus geſägte Knochenſtück wieder eingepflanzt Die
ganze Operation dauerie etwas über eine Stunde Das Reſultat iſt ein
überraſchend günſtiges denn das Kindchen iſt jetzt im Stande Arme und
Beine wieder zu bewegen und wird bald als geheilt aus der Klinik ent
laſſen und ſeinen Eltern zugeführt werden können Wie wir bören ſind
von Herrn Profeſſor von Bramann ſchon mehrere derartige Operationen
mit Erfolg ausgeführt worden

Braudwunden Geſtern Mittag geriethen die Kleider des Merſe
burgerſtraße 21 in Stellung befindlichen Dienſtmädchens Minna Schaaf
welches vor dem Kochherd ſtand durch noch nicht aufgeklärte Urſache in
Brand Die hierdurch am Unterleib entſtandenen Brandwunden waren
ſo erheblich daß ſich die Ueberführung der Schaaf nach dem Bergmanns
troſt nöthig machte

Ueberfahren Als der 17jährige Knecht Karl Hollſtein aus
Diemitz mit einem leichten Wagen über die Diemitzer Eiſenbahnbrücke
juhr löſte ſich ein Rad vom Wagen Hierdurch ſcheute das Pferd und
ging durch wobei H vom Wagen geſchleudert und überfahren wurde
Er trug Verletzungen am Rücken am rechten Arm und am rechten Bein
davon und mußte in die Klinik gebracht werden

Unfall Als der 15jährige Karl Buſch die Friedrichſtraße entlang
radelte brach die Lenkſtange ſeiner Maſchine ab Jufolgedeſſen ſtürzte er
und erlitt ſolche Verletzungen daß er ſich in die Klinik begeben mußte
ter Standesauttliche Nachrichten

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 14 September Der Mechaniker Wilhelm Sturm und

Klara Scherf Bernhardyſtraße 7 und Franckeplatz 1 Der Oberkellner Karl
Probſt und Martha Rösner Rathhausſtraße 7 und Königſtraße 4 Der
Fuhrweksbeſitzer Otto Fuchs und Jda Reiche Blumenthalſtraße 27 und
Langeſtraße 9 Der Bäckermeiſter Friedrich Röder und Ida Ettlich Wol
mirsleben und Leopoldshall Der Klempnex Ernſt Spiller und Emma
Längerlaub Halle und Quetz Der Glaſer Erwin Ketſcher und Bertha
Krädenberg Halle und Heckliugen Der Vetonarbeiter Richard Schröder
und Anna Greiner Paas Halle und Lauſcha Der Commis Ernſt Thiele
und Emilie Kromer Elberfeld und Halle

Damen und Kinder Blousen
Kinderwagen

Weisswaaren Handlung
Specialität Bazar kür Kinder Bedarfsartikel

Den Eingang sämmtlicher Wennhwät

Knaben und Mädchen Kleidung r jele Alter
Reform und Radfahr Beinkleidern für Damen und Kinder

beehren sich anzuzeigen

17 September Seite
Eheſchließungen 14 September Der Gutsinſpektor Jakob Schnorren

berger und Kumpfert Tümpling und rn 18 Der Laboratöriumsdiener Paul Rentſch und Gertrud Vespermann Böllbergerweg 125
und Taubenſtraße 13 Der Arbeiter Friedrich Kröhnert und Anna Benne
mann Sophienſtraße 40 und Alter Markt 28 Der Tiſchler Richard Lindner
und Marie Käſtner Forſterſtraße 24 und Karlſtraße 25 Der Kupferſchmied
Emil Uhl und Pauline Jrmiſch Langeſtraße 17 Der Eiſenbohrer Hermann
Pawlitte und Martha Nechtenbach Parkſtraße 3 und Wörmlitzerſtraße 108
Der Bahnarbeiter Franz Knoche und Marie Geißler Domplatz 5

Geboren 14 September Dem Lackierer Max Lindermann eine T
Anna Schloſſerſtraße 2 Dem Viehhändler Heinrich Kubon eine T Fran
ziska Freiimfelderſtraße 38 Dem Polizeiſergeant Karl Deter ein S KarlGlauchaerſtraße 19 Dem Bahnarbeiter Franz Zander ein S Paul

Schützenſtraße 20 Dem Schmied Guſtav Zacher ein S Arno Jakob
ſtraße 15 Dem Eiſendreher Hermann Schuſter eine T Erna Gr Schloß
ſaß i Dem Handarbeiter Karl Heiſterberg ein S Albert Beeſener
ſtraße 20

Geſtorben 14 September Der Grubenarbeiter Friedrich Scheler
42 Bergwannstroſt Des Rangierer Karl Albrecht Ehefrau Minna geb
Gädicke 28 J Lerchenfeldſtraße 15 Des Eiſenbahn Packmeiſter Max Neu
märker Ehefrau Eliſe geb Klint 47 J Jakobſtraße 19 Der Tiſchlermeiſter
Paul Werner 37 J Klinik Des Arbeiter Ferdinand Petrik Ehefrau
Wilhelmine geb Laue 53 J Bergmannstroſt Des Steindrucker Franz
Kraneis S Franz 7 Königſtrabe 66

Standesamt Halle Burgftraſte 38
Aufgeboten 13 September Der Stellmachermeiſter und Wagenbauer

Prediger Alfred Fiſcher und Helene Vogler Berlin und
Eheſchließung 13 September Der Pfefferküchler Auguſt Niedenzu

und Emma Kretſchmann Gr Wallgraße 13 und Unterberg 11 Der
Glaſer Guſtav Burgmann und Klara Gierſch Gr Klausſtraße 34 und Körner
ſtraße 62 Der Gerichtsaſſeſſor Gerhard Rother und Margarethe Groh
nert Bahnhofſtraße 9 und Mühlweg 48 Der Maurer Karl Nolde und
Johanna Rothenburger Seebenerſtraße 59

Geboren 18 September Dem Königl Oberbergrath Karl Völkel eine
T Chriſtine Bernburgerſtraße 27 Dem Kupferſchmied Berthold Schalling
eine T Hertha Feldſtraße 3 Dem Handarbeiter Joſef Kalliſch eine T
Gertrud Hoheſtraße 20 Dem Buffetier Hermann Krummhaar ein S
Wilhelm Körnerſtraße 10 Dem Kellner Karl Wilsdorf eine T Emmy
Eichendorffſtraße 23 Dem Tiſchler Karl Kurth ein S Ehrich Eichendorff
ſtraße 18 Dem Zimmermann Jnlius Siegmund eine T Roſa Bern
burgerſtraße 14 Dem Feldwebel Wilhelm Beyer ein S Ernſt Deſſauer
ſtraße 70 Dem Magiſtratsaſſiſtenten Otto Röder ein S Fritz Burgſtraße 25

Dem Handarbeiter Hermann Darſow ein S Walther Böckſtraße 12
Geſtorben 13 September Des Pferdeknecht Paul Ponier Ehefrau

Marie geb Müller 34 Nervenklinik Des Handarbeiter Karl Fehſe T
Anna 2 Dölauerſtraße 17 Des Zimmermann Friedrich Spies S
todtgeb Gr Goſenſtraße 3 Des Weichenſteller Hermann BaumgartenEhefran Wilhelmine geb Hammer 44 J Eichendorffſtraße 8 Des Muſiker
Franz Richter S Wilhelm 3 Eichendorffſtraße 3
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und lehßte Nachrichten
Verlin 16 September Meldg des B Jn Betreff der

politiſchen Ergebniſſe zu denen die Kaiſerzuſammenkunft bei
Danzig geführt hat kann aus zuverläßlicher Quelle mitgetheilt werden
daß in den Unterredungen der beiderſeitigen leitenden Staatsmänner eine

Verſtändigung über die Grundlagen der zukünftigen deutſch ruſſiſcher
Handelsbeziehungen noch nicht erreicht werden konnte

Kiel 16 September Wolff s Bur Der Standart mit dem
Zarenpaar an Bord hat heute früh Uhr die Reiſe nach Frankreich
angetreten Prinzeſſin Heinrich begleitete das Zarenpaar bis Bruns
büttel

Braunſchweig 16 September Meldung d D Das
Oberkriegsgericht verurtheilte den Unteroffizier Brandes wegen
Soldatenmißhandlungen zu Jahren Gefängniß und Degradation

Hagg 16 September Wolff s Bur Der deutſche Kronprinz
iſt geſtern Mittag 1 Uhr 30 Min von Belgien kommend in Begleitung
des Grafen Alvensleben hier eingetroffen Ein offizieller Empfang
fand nicht ſtatt Der Kronprinz begab ſich zu Wagen nach Scheveningen

Dover 16 September Meldung des B Ein geſtern
Nacht aus Dünkirchen eingetroffenes Telegramm beſagt daß der Zar
mit Rückſicht auf das Attentat von Buffalo nicht nach Paris kommen
ſondern ſeine franzöſiſche Reiſe auf den Beſuch in Dünkirchen be
ſchränken werde

Newyork 16 September Laff Bur Präſident Rooſevelt hat
die Abſicht ſofort Maßregeln zur Ausrottung des Anarchismus zu
ergreifen Vor allem ſoll der polizeiliche Geheimdienſt von Grund aus
umgeſtaltet werden

Newhyork 16 September Meldung des B Der Anarchiſt
Maggo wurde in Silvereity Neumerxiko gelyncht weil er öffentlich
bedanerte daß nicht ihm Mac Kinleys Hinrichtung obgelegen habe Der
Attentäter Czolgos z entging der Lynchung nur wegen der frühen Stunde

der Kataſtrophe er ſelbſt wurde um der Lynchung entzogen zu werden
als Poliziſt verkleidet aus dem Gefängniß geführt

Buffalo 16 September Wolff s Bur Der Sarg mit der
Leiche Me Kinleys wird heute Abend in Waſhington eintreffen und
nach dem Weißen Hauſe überführt werden Am Dienſtag wird kie Leich

in der Rotunde des Kapitols aufgebahrt wo eine kurze Trauerandacht
ſtattfindet am Mittwoch bringt ein Eiſenbahnzug die Leiche nach Canton
Die Beerdigung findet am Donnerſtag ſtatt

Chiraggo 16 September Wolff s Bur Die hieſige Polizei
hat Mangels aller Beweiſe die Annahme des Vorhandenſeins eines
Komplottes zur Ermordung Me Kinleys thatſächlich aufgegeben

Kapſtadt 16 September Reut Bur Die Buren unter
Theron griffen dieſer Tage Heidelberg das von einer Abtheilung des
Weſt Yorkſhire Regiments vertheidigt war mit großer Kühnheit an
wurden jedoch zurückgeſchlagen

er

9Ans dem Geſchäftsverkehr
Das Nahen des Herbſtes macht ſich bereits fühibar Da gilt es

ſich baldigſt mit der Jahreszeit entſprechender Garderobe zu verſehen und
eine großartige Auswahl in ſolcher ſei es für Damen Herren oder Kinder
bietet das Verſandtgeſchäft von Mey K Edlich in Leipzig Plagwib

C n tn rindeſſen Herbſt Kataloe z ſoeben zur Ausgabe gelangt iſt und an Jedermann
auf Verlangen koſtenfrei abgegeben wird Eine Durchſicht deſſelben zeigt
daß die Firma auch in allen ſonſtigen Bedarfsartikeln für den Haushalt
ſowie ferner in Galanterie und Luxusgegenſtänden zu Geſchenkzwecken
aufs reichhaltigſte aſſortiert iſt Gegen 5000 Jlluſtrationen erläutern den
Jnhalt und erleichtern die Wahl

Wafſſerſtände Am 15 September Weißenfels Oberpegel 2,36
Unterpegel 0,08 16 September Halle unterhalb 1,73
Trotha 1,71 15 September Bernburg 0,86 Calbe Unter
pegel 0,23 Oberpegel 1,41 Dresden 1,63 Magde

n ſür Herbst und Winter in
burg 0,77

zJ c J

Kimncderhettéstelem

Gres ch V v i ciel 101 G

Udo Balke und Emma Müller Aſchersleben und Friedrichſtraße 32 Der

e
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Halle a gegenüber der Glauchaischen LKirche

Special Geschàäft für feinen Damenputz
beehrt sich hierdurch den

Eingang sümmtlicher Herbst und Winter Neuheiten
oergebenst anzuzeigen

17 September Nr 218

Seele eoeeoeég

Nalhrhaft und

Vorschule Franche cher Shiftungen

RAumeldungen neuer Schüler fük die beiden letzt en Micharlisklaſſen

beſonders In nehme ich tüglich Vormittags von 12 Uhr
in meinem Amtszimmer entgegen Tauf u Jmpfſchein ſind dabei vorzulegen

Meine Verarbeitung des Kautſchuks ver
bürgt eine große Haltharkeit u Leichtig
keit der Gebißplatten Feinſte JntereſſentenFür Minderbemittelte tägl 10 früh

Zeitler Grifſtr 53 I
ZAnſie Arten o Kautsehuk
J E a p t l und Meta

die 70 u Stempel Signirschablonen
Clichés Galvanos Petschaſte Siegelob
laten Plombenzangen Paginirmasehinen
Nameroteure Kautschuktypen
Preisschilder Druckereien ete sowie alle
Stempel Vtensilien empfiehlt billigst

Alfred Pfautseh er
S Aur Alcolaistrassé 6

G oſzer
Möbel

h

zu außergewöhnlich billigen Preiſen wird von der

Dahnersat7 em n Abendschu
Für jedermann speclell

Kaufleute Mechaniker
Schlosser Dreher Installa

teure ete

Kursusbeginn
ontag d 16 September

Abends 8 Uhr im
Mektros Technikum

Schillerstrasse 46
Prospekte kostenlos

h

e
T

Be
Holz Berkauf

Die Waldgenoſſenſchaft Vreitewitz verkauft Donnerstag den 19 SeptemberAue F e Bern i n denen SWegen gänzlicher Aufgabe meines Lagers ba 66 Hect 40 jährige Kiefernbeftände
10 Uhr im Gaſthof zum Goldenen Stern zu Gräfenhainichen

verkaufe ſämmtliche welche vom Spanner befreſſen ſind öffentlich meiſtbietend in einzelnen Looſen Die
Möbrl ie el Bedingungen werden im De ne bekannt gemacht und können auch ſchon vorher beimp g Rechnungsführer Kaufmann OsKnur Cournd hier eingeſehen werden Der Forſt

gufſeher Semiukel iſt angewieſen Reſlektanlen die einzelnen Parzellen auf W

e e 222 9 z 1 3 r
und Polſter unLr i örtlich vorzuzeigen Breitewitz üegt ca 3 Kilometer vom Bahnhof Gräfenhainichen

Dübener Straße durchſchnitten Abfuh
Breiteſtr S Braner Breiteſtr Audkunft ertheilt der Vorſteher Wilhelm Rliehter Gräfenhainichen

9 2 d r 916 a m 16 Gräfenhainichen den 26 Auguſt 1901 Der Vorſtand
3 rm n n Je furdeshalb günſtig Jede weitere

Genuteeh Inſpektor

Bronchialkatarrh Lungenbluten
Erkrankte wollen ſich die Zeit nehmen endſtehende Heilungsberichte zu prüfen Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Theil der fortgeſetzt eingehenden Sie werden ohne jeden Kommentar veröffentlicht weil wan
die Ueberzeugung hat daß das leidende Publikum ſehr wohl im Stande iſt ſich ſelbſt ein Urtheil zu bilden Die Briefauszüge ſind kleine ſtiliſtiſche Abänderungen abgerechnet wortgetreu weggelaſſen ſind alle Ausdrücke der

Lungenleiden
Dankbarkeit ſowie etwaige Kritiken über vorangegangene u ä Kuren Die Originalbriefe liegen zur Einſicht aus und wird dringend gebeten hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen Fehördlicherſeite i8
dies berrits geſchehen Abweichungen von der Wahrheit gleichviel ob ſie in dieſen einleitenden Worten oder in den nachfolgenden Heilungsberich ten gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach ſich Um den Laiendie Möglichkeit an die Hand zu geben nicht erſt den Aer der Krankheit abzuwarten ſondern bei Auftreten auch nur eines rinzigen Symptomes ſich rechtzeitig dem Arzte anzuvertrauen folgen hier einige der am

häufigſten v orkommenden

z Se vielfach ium Erbrechen rrizendS II n der Regel kalte Hände und Füßr
ſpuchken Oft heftiger unregelmähiger Herzſchlag verbunden mit ſtarken

Auswurf fähen chleimes Strchen auf Bruſt und Rücken Druck in den Schulterblättern NRachtſchweife
Athemnoth as Athmen ift ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchnurrenden Geräuſch begleitet BHlut

Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf Schlechte Uerdauung
Zur Kur Einleitung ſind nöthig die genaue Keidenobeſchreibung die Angabe der Seſchäftigung und ob kalte Füße vorhanden ſind Man adreſſiere

Kurs lnstitut Spiro spe Paul Weidhaas Dresden Niederlössnitz Hohestrasse Nr 36 i
Aerztliche Anerkennungen über die Weidhaas ſche Kur iſt Bis

Dr med Wolf in L getretenIch t ie ieſ änniſch j ich mitJch habe Jhre Anordnungen eingehend ſtudiert dieſelben fachmänniſch r

d n nehrund auf die neueſten Forſchungen baſiert gefunden me9r
S dahbhr JDr med K in S 80 Jahre alt

Mein Aſihma hat ſich nach Gebrauch Jhrer Kur weſentlich gebeſſert
hoffentlich werden Sie mir Jhre weiteren Rathſchläge nicht verſagen denn
ich habe dazu noch das meiſte Vertrauen

Aer zte

ſitzend

Kur inv l

in

v JDr med M in H noth warJch habe durch einen Patienten von Jhrer vorzüglichen Kur gehört
und ſtehe nicht an Sie um nähere Details hierüber zu erſuchen da es
mir im Jntereſſe der armen Leidenden werthvoll erſcheint auch Jhre Er
fahrungen kennen zu lernen c

Später ſchrieb dieſer Arzt
ch finde Jhren Kurplan ganz vortrefflich und einzig richtig bin

e
nehm

durchaus von dem Vortheile Jhrer Anordnungen überzeugt und ſtimme einem
Jhnen vollkommen bei

r Otto Fr in D ſchreibt Mein Hausarzt Herr Dr em oſtetſah mir angelegentlichſt Jhre Kur tot
BettLoniſe Prinzeſſin zu Schloß ſchreibt Infolge Jhrer Freude

Kur ſind die Aſthmaanfälle ganz vergangen c c paben
SDJDJ Die Unterſchrift der Maria Güttler wird beglaubig
Hartau Grafſchaft Glatz 27 November 1900Angenleiden

Bi

u

14

An Magenleiden litt ich fünf Jahre War ſtets mager hatte blaſſes
Ausſehen unregelmäßigen Stuhlgang große Schmerzen in der Magen
gegend vor und nach dem Eſſen Unwohlſein Uebelkeiten Blähungen und z
Sodbrennen ſowie Morgens einen übelried enden Athem Da bat ich wieVer j ſchon vSie um Jhren Rath und nach genauer Befolgung der gegebenen L

Arbeit verrichten Der Doktor konſtatierte Lungenerweiterung undviel t J mig Jahresordnungen erhickt ich bald meine Geſundheit wieder Je fühle mich 571 nwieder wohl und munter das Eſſen und Trinken ſchmeckt wieder und ich rig r
elchtekann rüſtig meiner Arbeit nachgehen Ueber Jhre Methode kann ich nur Ah

meine allerbeſte Anerkennung ausſprechen und werde daher Jhr Jnſtitut
wo ich nur kann auf das Wärmſte empfehlen

Jhr ergebener P H vingeor
Kemnat Poſt Burtenbach Bayern

nicht

2 dert wale Lebensluſt Nach circa 2 Moneien konnte ich die Kur einſtellen Die
rif C z e e xein de e wo e re hen d ehrl ſt tn ſt Tee deJ ſultat verdanke ich nur Jhrer Behandlung und kann ich nur jedem ähnlich

Leidenden Jhre Kur empfehlen
Asthmn

Jetzt iſt es wohl an der Zeit daß ich Jhren letzten Brief beantworte
Bisder wollte ich noch prüfen ob die Beſſerung auch Beſtand halten wird
Jch kann heute ſagen Jch weiß von meinem alten Aſthma Leiden nichts Neu Weißenſee 20 November 1900
mehr Mein Befinden iſt von der Art wie es ſeit Jahren nicht geweſen

Luftröh

d

jetzt iſt ſeit ich die Kur beendet habe kein Rückfall mehr ein
S

dieſem Leiden zu kämpfen ja ich bin ſaſt ein ganzes Jahr nicht
in di

Anſ
Anſpruch zu nehmen aber leider ohne Erfolg

Mein Leiden war ſo ſtark daß ich manchmal Tag und Nacht im Bett
zubrin

oft ſo groß daß ich gegen den Erftickungstod zu kämpfen hatte
Ein anhaltender trockener Huſten quälte mich Tag und Nacht Bis ſieben

haben mich in Behandlung gehabt Was ich da alles habe ein
müſſen ſpottet jeder Deſchreibung Jn der Zeit wo ich Jhre Hilfein Anſprr ich nahm fühlte ich wohl meine Krankheit am meiſten ja ich

war zu der Zeit ſo weit daß ich meine Arbeit nicht mehr verrichten konnte
Jch hatte Schmerzen ich möchte ſagen überall Von Jhnen las ich in

att

auch dieſe Kur noch einmal zu verſuchen Hat es mich ſchon ſo viel
ſo will ich auch dieſes nicht ſcheuen und ich danke Gott daß ich

urchgeführt habe Hier iſt es auch ſo geweſen wie es oftmals

ringen mußte aber jeßt iſt ja alles zum Beſten geworden Mitſage ich meinen beſten Dank für alles was Sie an mir gethan

Lungenerweiternng und Luftröhrenkntarrh
ich

or

bekam ich kurz hintereinander wieder zwei recht heſtige Anfälle

renkatarrh doch führte deſſen Behandlung zu keiner Beſſerung Jn
dieſer Noth wandte ich mich Anfang Auguſt an Sie und wenn ich auch

alle W
doch ſchon

Schon ſeit meiner Schul zeit ich bin jetzt 30 Jahre hatte
Schule gegangen Ich habe ſeit dieſer Zeit bis ich Jhre

pruch genommen habe wohl nicht aufgehört die Hilfe der

igen mußte an Schlaf war gar nicht zu denken Die Athem

welches unſerer Zeitung beilag und faßte den Entſchluß

erſt trat eine Verſchl limmerung ein ſo daß ich einige Zeit im

waria Güttler

Seifert Gemeindevorſtand

Jhnen ſchon mit meinem erſten Briefe meldete hatte ich
Jahren öſters Anfälle von Athemnoth Jm Juli dieſes

nach dieſen Anfällen konnte ich nur mit großer Anſtrengung

zerordnungen ganz korrekt durchführen konnte ſo verſpürte ich
nach kurzer eit bedeutende Beſſerung und bekam wieder

Berthold Baumert tue Weißenſee bei BerlinGuſtav be f Straße 161

Brustleiden
Jm Alter von 24 Jahren litt ich ein Jahr an aſthmatiſchen Beſchwerden verbunden mit Stechen auf der Bruſt und im Rücken ſowie

trockenem Huſten auch hatte ich beſtändig über Ferdaun ugs verden
Schwindel Kopfweh und kalte Füße zu klagen Vergebens ſuchte ich bei

mehreren Aerzten Geneſung auch eine 18wöchentliche Kur in der Heil
anſtalt Nordrach im Schwar zwald brachte mir nicht den gewünſchten Er
folg Durch viele Dankſchreiben in den Zeitungen auf die Siege der
Kurmethode des KurJnſtituts Spiro Spero Paul Weidhaas Kötzſchen
broda Dresden aufmerkſam gemacht ſchrieb ich dorthin ſchilderte n nein
Leiden und unterzog mich dieſer Kur Nach 14täc giger Durchführung der
Anordnungen trat ſchon eine weſentliche Beſſerung ein der Auswurf löſte
ſich und damit verſchwanden auch die Schmerzen und das Stechen gälich Nach weiterer mehrwöchentlicher Kur verſchwand auch der Huſten

die Verdauung war regelmäßig Schwindel und Kopfweh ließen nach
heute bin ich von meinem Leiden völlig befreit ſo daß ich jede Arbeit
ohne Beſchwerde verrichten kann

Für die mir erwieſene Wohlthat ſpreche ich meinen innigſten Dank aus
Ludwig Bürgin

Zur Beg arg
Kirchen 18 November 1900

Amt Lörrach Baden Das Bürgermeiſteramt Schmetz

LungenleidenTheile Jhnen ergebenſt mit daß ich Unterzeichneter im Jahre 1897
an fürchterlich ſtarkem Huſten erkrankte der von Tag zu Tag immermehr zunahm ſo daß ich unbedingt ärztlicher Hilfe bedurfte Die Aerzte

erklärten Anfangs Lungenverſchleimung und wurde es von Woche zu
Woche ſchlechter ſo daß ich das Bett gänzlich hüten mußte Jch
verlor gänzlich den Appetit konnte kein W Wort mehr ſprechen
hatte ſehr vielen und ſtarken gelben eiterartigen Auswurf undmagerte ab bis zum Skelett woranf mich dann die Aerzte als
nurettbar tuverknlös erklärten So ſchwankte ich ein volles Jahr am
Rand des Grabes Am 1 Juni 1898 kam die Annonce im Münchner
Extrablatt über die Weidhaas ſche Heilmethode Jch wandte mich ſogleich
brieflich an dieſes Jnſtitut worauf auch ſogleich hilfreich eine Kur ein
geleitet wurde Jch befolgte die Verordnungen recht gewiſſenhaft und
pünktlich und ſtaunende faſt unglaubliche Erfolge erzielte ih mit Jhrer Kur

Schon in der dritten Woche bekam ich wieder hellere Stimme es kam
allmählich der Appetit wieder es wich der ſtarke Huſten und wurde von
Tag zu Tag beſſer worüber ich Jhnen nicht pflichttreu und herzlich genug
danken kann Es fordert mich daher die chriſtliche Pflicht der Nächſten
liebe auf allen ähnlich leidenden Patienten Jhr Inſtitut zu empfehlen

Mit aller Jochachtung
Johann Stock Schneidemüller

Waldershof i Bayern Oberpfaip
De Die Kur ist briefich und ohne jede Serufsstörung durohführ ha
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